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Vorbemerkung 

liach dem Bundesseuchengesetz vom 18.7.1961, in Kraft seit dem 1.1.1962 
müssen Erkrankungs- und Sterbefälle an bestimmten übertragbaren Krank¬ 
heiten, die den zur Meldung verpflichteten Personen (in der Regel dem 
Arzt) bekannt werden, dem für den Aufenthaltsort des Betroffenen zustän¬ 
digen Gesundheitsamt unverzüglich, spätestens innerhalb 24 Stunden nach 
erlangter Kenntnis, gemeldet werden. Durch die Meldepflicht soll eine 
rasche Einleitung von Schutz- und Abwehrmaßnahmen für den einzelnen 
oder die Gesamtheit durch die zuständige Behörde ermöglicht werden. 

Der Meldeweg geht über die Gesundheitsämter, Medizinalabteilungen der 
Bezirksbehörden und die obersten Gesundheitsbehörden der Länder an die 
Statistischen Landesämter, die eine Zusammenstellung an das Statisti¬ 
sche Bundesamt weiterleiten, das den vorliegenden Wochenbericht zusam¬ 
menfaßt. 

Es handelt sich um vorläufige Ergebnisse, bei deren Beurteilung zu be¬ 
achten ist, daß die Wochenmeldungen über die Erkrankungen wegen Schwierig¬ 
keiten der Erfassung wie der Diagnösenstellung nur mit Einschränkungen 
als den tatsächlichen Verhältnissen entsprechend angesehen werden können. 
Es ergeben sich somit Häufigkeitsziffern, denen zwar nicht alle tatsäch¬ 
lich vorkommenden Erkrankungsfälle zugrundeliegen, die jedoch den epidemio¬ 
logischen Verlauf deutlich erkennen lassen. Auch sei ausdrücklich darauf 
hingewiesen, daß - wie die Todesursachenstatistik zeigt - die vorgeschrie¬ 
bene Meldung der Todesfälle an übertragbaren Krankheiten nicht immer er¬ 
folgt . 

Ziffern werden nur errechnet, wenn mindestens 50 Erkrankungsfälle vor¬ 
liegen. Für weniger als 50 Fälle besitzen die Ziffern infolge zu großer 
Zufallsschwankungen keinen sicheren statistischen Aussagewert. 

Wochenmeldungen über Erkrankungen an Tuberkulose werden nicht erstattet.-. 
Für nachstehende Krankheiten sind in der Berichtswoche keine Erkrankungen 
gemeldet worden; 

Botulismus 
Übertragbare Kinderlähmung 
Psittakose 
Amöbenruhr 
Tollwut 
Tularämie 
Milzbrand 
Mikrosporie 
Aussatz 
Fleckfieber 
Pest 
Pocken 

Rückfallfieber 
Gelbfieber 
Cholera 
Maltafieber 
BruzelloBe (übrige Formen) 
Kindbettfieber 
Leptospirose 
Malaria 
Trachom 
Trichinose 
Q- Fieber 
Rotz 
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Krankheiten in der 8. V'oche (22,2. - 23.2.1970) 
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3. iodesfälle an meldepflichtigen übertragbaren Krankhsiten in der 8, .Joche (22.2, - 28.21370) 
*) 
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*) Aufcof uir; sind nur Krankheiten oii hierzu gzzaldoion Fällen. 
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